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Die Straßenbaumaßnahmen 
im Wehratal gehen voran

 
Die Bauarbeiten an der L 148 im Wehratal liegen im Zeitplan und werden Ende Oktober/
Anfang November 2014 fertiggestellt, so dass mit einer Au� ösung der Sperrung gerechnet 
werden kann. Anfangs wird noch für kleinere Restarbeiten eine Ampelregelung eingeführt. 
 

Nicht vergessen: 
• Freitag, 17.10.2014, 19.00 Uhr im Kurhaus Wehratal: Vortrag „Indienreisen und die Spaltkinder“
• Sonntag, 19.10.2014, ab 12.15 Uhr: Jubiläumsfest 20 Jahre Kindergarten
• Sonntag, 19.10.2014, 19.30 Uhr: Klavierkonzert Klinik Wehrawald
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr
Samstag + Sonntag 10.30 - 12.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Donnerstag, Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0180/55 05 99 99
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung

Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 

Bekanntmachungen §

Aufmerksamkeit ist 
die höchste aller Fertigkeiten 

und Tugenden.
Johann Wolfgang von Goethe, 1749-1832, 

deutscher Lyriker 

Rechnungsamt und 
Kasse geschlossen 
Wegen einer Software-Umstellung sind 
Rechnungsamt und Kasse am Montag, 20. 
Oktober 2014 geschlossen. 
 
 

Zurückschneiden von Hecken, 
Bäumen und Sträuchern 
Auch in diesem Jahr möchten wir die Stra-
ßenanlieger bitten, vor dem Wintereinbruch 
ihre Sträucher, Hecken und Bäume entlang 
von ö� entlichen Straßen und Gehwegen zu 
überprüfen und gegebenenfalls die über-
hängenden Äste und Sträucher zurück zu 
schneiden. 

Dabei ist zu beachten, dass durch die 
Schneelast die Äste tiefer hängen werden 
und hierdurch die Sicht der Autofahrer oder 
die Arbeit des Schneeräumdienstes be-
hindert werden können. Für Schäden, die 
durch in den Straßenraum hineinragenden 
Äste und Sträucher entstehen, können die 
Grundstückseigentümer haftbar gemacht 
werden. 

Außerdem werden die Bewohner des Be-
bauungsplangebietes „Liebfrauenbrunnen“ 
in Todtmoos-Prestenberg aufgefordert, den 
Zeitraum ab 01. Oktober (Ende der ‚Schon-
zeit’ nach dem Naturschutzgesetz) bis zum 
Wintereinbruch zu nutzen und die aufgrund 
der dort geltenden Bebauungsvorschriften 
eventuell notwendige Kürzung von Bäumen 
durchzuführen. 
 
 

Einsatz Mulchgerät 2015 
Auch im kommenden Jahr wird die Gemein-
deverwaltung wieder ein Unternehmen mit 
dem Mulchen von Gemeinde� ächen und 
privaten Flächen auf Gemarkung Todtmoos 
beauftragen. Für einen Teil dieser Flächen 
kann über die Landschaftsp� egerichtlinie 
ein Förderantrag gestellt werden. Der Ge-
meinde wurden bereits von verschiedenen 
Grundstückseigentümern Flächen gemel-
det, die jährlich gemulcht werden sollen. 
Sofern der Gemeindeverwaltung nichts 
Gegenteiliges gemeldet wird, werden die-
se Flächen auch für das Jahr 2015 wieder in 
den Auftrag aufgenommen. 

Aufgrund der vorgegebenen Frist für den 
Förderantrag nach der Landschaftsp� ege-
richtlinie bitten wir gewünschte Änderun-
gen (Streichung von Flächen oder Aufnah-
me neuer Grundstücken) bis spätestens 31. 

Oktober 2014 der Gemeindeverwaltung zu 
melden. Bitte beachten Sie, dass für Flächen, 
die bisher bereits auf unserer Liste waren 
und auch im nächsten Jahr wieder über die 
Gemeinde gemulcht werden sollen, keine 
Meldung erforderlich ist. 
 
 

Sammlungsergebnis zum 
„Tag der Heimat 2014“ 
Im Verlauf des Monats September 2014 sam-
melten Schülerinnen und Schüler der Dr. 
Rudolf-Eberle-Schule Todtmoos für den „Tag 
der Heimat“ 2014. Über die Sammlungen 
zum Tag der Heimat hilft der Arbeitskreis 
Alemannische Heimat e.V. Freiburg bei der 
Finanzierung verschiedener heimatkundli-
cher Vorhaben und Projekte mit. 

In Todtmoos wurde in diesem Jahr die In-
standhaltung der Kapellen unterstützt. 

Die Schülerinnen und Schüler haben insge-
samt einen Betrag von 366,90 € zusammen-
bekommen. Von diesem Betrag gingen 10 %  
(36,69 €) an die jugendlichen Sammler, vom 
Restbetrag gehen 1/3 (110,07 €) an den Ar-
beitskreis Alemannische Heimat e.V., 2/3 des 
Restbetrages (220,14 €) verbleiben bei der 
Gemeinde Todtmoos für die oben angege-
benen Vorhaben. 

Sowohl den Schülerinnen und Schülern, die 
gesammelt haben, wie auch den Spendern 
sagen wir ein herzliches Dankeschön. 

Reinigung Heimatmuseum 
Für unser Heimatmuseum suchen wir ab 
sofort oder später eine Reinigungskraft
(Minijob). 
 
Bewerbungen bitte an das Rathaus, 
St.-Blasier-Straße 2, 79682 Todtmoos

Landratsamt Waldshut – 
Amt für Gleichstellungsfragen 

Pferdecoaching - Das etwas 
andere Führungskräfteseminar 
Jeweils am Samstag, 25.10.2014 und am 
Sonntag, 26.10.2014 von 9.30 Uhr bis 17 Uhr 
� ndet im Rahmen der Frauenaktionswo-
chen des Landkreises Waldshut ein Seminar 
für Frauen „Coaching und Persönlichkeits-
entwicklung mit Pferden“ im Brunnmatthof 
in Unteralpfen statt. 

Die Teilnehmerinnen haben bei der Arbeit 
mit Pferden die Möglichkeit, sich selbst 
besser kennen zu lernen, ein eigenes The-
ma zu betrachten, Weichen zu stellen und 
Ziele auszuloten. Das Pferd als Co-Trainer 
reagiert vorwiegend auf Körpersprache, auf 
die innere Einstellung der Person, auf ihre 
Authentizität und ihre Überzeugungskraft. 
Pferde geben ein unmittelbares und neu-
trales Feedback. Sie reagieren nur auf ein-
deutige Kommunikation, gegenseitiges Ver-
trauen und Respekt. Dadurch erhalten die 

Teilnehmerinnen Einblick in ihre verdeckten 
Unsicherheiten. In der Kombination von 
pferdegestützten Elementen mit lösungs-
orientierten Konzepten des klassischen NLP 
gelingt es, zielgerichtet Handlungsschritte 
zu entwickeln und sie auf Glaubwürdigkeit 
und Authentizität zu überprüfen. 

Die Teilnehmerinnen entfalten ihr Entwick-
lungspotential in Kommunikation, Führungs-
qualität und Teamverhalten. Für die Teilnah-
me an diesem Training ist keinerlei Erfahrung 
mit Pferden notwendig. Es wird nicht gerit-
ten, sondern lediglich vom Boden aus ge-
arbeitet. Auch die Teilnahme von körperlich 
eingeschränkten Personen ist möglich. 

Die beiden Seminare werden geleitet von 
Marion Dimer, zerti� zierte Trainerin, Wind-
sor, UK und Melanie König, zerti� zierte NLP 
Trainerin sowie zerti� zierte Trainerin, Wind-
sor, UK . 

Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 10 Frauen 
pro Tag begrenzt. Die Teilnahmegebühr in 
Höhe von 100 € beinhalten Mittagessen, Ge-
tränke und Ka� eepause. 

Anmeldungen erbeten bis spätestens 
zum 20.10.2014 unter info@brunnmatt-
hof.de oder telefonisch bei Marion Dimer 
07755/919731 
 
 
Landratsamt Waldshut – Kreisjugendamt 

Vorankündigung !!!! 
Street-Dance-Contest 2015!!! 
Hallo an alle die Freestyle, Hip Hop und 
Breakdance lieben: Am 7. März 2015 ver-
anstaltet die Abteilung Jugend, Bildung und 
Prävention des Landkreis Waldshut in Ko-
operation mit Jugendhäusern des Landkrei-
ses den 7. grenzüberschreitenden Street 
Dance Contest in der Stadthalle in Wehr. 
Wenn ihr Lust und Freude am Tanzen habt, 
tut Euch zusammen und lasst Euch eine tolle 
Choreographie einfallen. Der Street-Dance-
Contest richtet sich an selbstorganisierte 
Jugendgruppen, Schulen, Jugendhäuser 
und alle die nicht professionell auftreten. 
Die Organisatoren wollen insbesondere Ju-
gendliche motivieren, die einfach Freude 
am Tanzen haben und Tanz-Darbietungen 
vorstellen wollen, die sie selbst gemeinsam 
entwickelt haben. 

Alle weiteren Infos könnt ihr in Kürze unter 
www.jugend-landkreis-waldshut.de herun-
terladen. 

Für weitere Fragen wendet Euch an die Kreis-
jugendreferentin Patrizia Vollmer-Freda, Tel. 
07751/864343 und 864341 oder schreibt an 
patrizia.vollmer@landkreis-waldshut.de. 
 
 

„Sicherheit beim 
Umgang mit Rindern“ 
Praxisseminar 

Unfälle mit Tieren stehen in den Unfallstatis-
tiken der landwirtschaftlichen Berufsgenos-
senschaften regelmäßig an der Spitze des 
Unfallgeschehens. 
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Aus diesem Grund veranstaltet das Land-
wirtschaftsamt Waldshut gemeinsam mit 
der landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft am 06.11.2014 ein Praxisseminar. 
Veranstaltungsort wird  Dachsberg sein, die 
genauen Informationen zu Ort und Beginn 
erhalten Sie bei der Anmeldung. 

Den Tierhaltern werden Grundinforma-
tionen über das arteigene Verhalten von 
Rindern sowie die Bedeutung der Mensch-
Tier-Beziehung und deren Nutzungsmög-
lichkeiten in der Praxis beim täglichen 
Umgang vermittelt. Weiterhin wird die Be-
deutung baulicher und organisatorischer 
Maßnahmen aus sicherheitstechnischer 
Sicht neben den Verhaltensbezogenen Me-
thoden im Umgang mit dem Vieh hervorge-
hoben. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten 
wir Sie, sich möglichst bald, aber bis spä-
testens 31.10.2014 bei uns im Landwirt-
schaftsamt anzumelden. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 5€ als Unkostenbeitrag. 

Anmeldestellen: Sonja Ebner: 
07751/865301 oder Anne Wegerhof: 
07751/865335 
 

Unsere Jubilare

In Todtmoos feiern folgende Jubilare in 
den nächsten Tagen Geburtstag: 
 
Am 22.10. 
Frau Dietlinde Adam, Hauptstr. 4,
71 Jahre 
 
Am 24.10. 
Frau Susanne Haller Sidler, Alte Dorfstr. 14A
71 Jahre  
 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ih-
nen und allen Geburtstagsjubilaren recht 
herzlich und wünscht Ihnen viele glückli-
che, gesunde Jahre. 

Ärztlicher 
Notfalldienst

Ärztlicher Notdienst: 
Notruf 112 -  
 
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr
 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei 
Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen er-
reichen Sie mit der Telefonnummer 112 am 
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstel-
le, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. Bitte 
machen Sie folgende Angaben:
• Wo ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was ist geschehen?
•  Wie viele Verletzte/Betro� ene sind zu ver-

sorgen?

•  Welche Verletzungen oder Krankheitszei-
chen haben die Betro� enen?

• 
Wichtig zum Schluss:
•  Warten Sie immer auf Rückfragen der inte-

grierten Leitstelle!
 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, 
wird bestraft. 
 

Ärztlicher Wochenenddienst: 
07751-19222 
 
 

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 18.10.2014: 
Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag,8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke Wehr, 07762-52280
  
Sonntag,  8.30 Uhr bis Montag,8.30 Uhr:
Agathen-Apotheke  Fahrnau, 
07622-63343Apotheke  Dr. Kammerer 
St.Blasien, 07672-515
  
Montag, 8.30 Uhr  bis Dienstag, 8.30 Uhr: 
Albert-Schweitzer-Apotheke  
Bad Säckingen, 07761-2696  
  
Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:
Kur  Apotheke Todtmoos, 
07674- 922014  
  
Mittwoch, 8.30 Uhr bis Do., 8.30 Uhr:
Bergsee-  Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7486
  
Do., 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr: 
Dom-Apotheke  St.Blasien, 
07672-1417Hirsch-Apotheke  Schopfheim, 
07622-7655
  
Freitag, 8.30 Uhr  bis Samstag, 8.30 Uhr: 
Fridolins  Apotheke Bad Säckingen, 
07761-57657  
  
Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

DAK-Gesundheit schaltet 
Demenz-Hotline in Waldshut-
Tiengen 
Experten geben am 21. Oktober Tipps für 
p� egende Angehörige  
 
Im kommenden Jahr sollen die Leistun-
gen für Demenzkranke und ihre Ange-
hörige verbessert werden. Nach der zum 
1. Januar 2015 geplanten P� egereform 
werden alle P� egebedürftigen einen An-
spruch auf zusätzliche ambulante und 
stationäre Betreuungsleistungen haben. 
Über die wichtigsten Änderungen infor-
miert die DAK-Gesundheit am 21. Okto-
ber mit einer speziellen Demenz-Hotline. 

Telefonisch beantworten Experten der 
Kasse alle Fragen zum neuen Leistungs-
spektrum. Das kostenlose Angebot gilt 
für Versicherte aller Krankenkassen.    
 
In Deutschland leiden immer mehr Men-
schen an Demenz. Derzeit gehen Experten 
von 1,4 Millionen Erkrankungen aus, jedes 
Jahr kommen 300.000 neue Fälle hinzu. Die-
se Entwicklung ist auch regional zu beob-
achten. Nach aktuellen Daten des Berlin-Ins-
tituts für Bevölkerung und Entwicklung wird 
die Zahl der Demenzkranken in Waldshut-Ti-
engen von 3340 (2013) auf 5300 (2030) stei-
gen. Das ist eine Zunahme von 58,6 Prozent. 
 
Die wachsende Zahl der Demenzkranken 
stellt auch p� egende Angehörige vor immer 
neue Herausforderungen. Nur wenn sie über 
das neue Leistungsangebot gut informiert 
sind, können sie eine optimale P� ege ihrer 
Angehörigen gewährleisten. Gerade Men-
schen mit einer Demenzerkrankung wer-
den von der P� egereform stark pro� tieren. 
Die Experten am Telefon helfen p� egenden 
Angehörigen dabei, sich einen Überblick zu 
verscha� en. Und geben Tipps, wie man sei-
ne Ansprüche am besten geltend machen 
kann. 
 
Die DAK-Experten sind am Dienstag, 21. 
Oktober 2014, von 9 bis 18 Uhr unter der 
kostenfreien Rufnummer 0800 1016 908 zu 
erreichen. Weitere Infos zum Thema P� ege 
und Demenz gibt es im Internet und in den 
Servicezentren der Krankenkasse. Als inter-
aktive Hilfe steht unter www.dak.de/p� ege 
ein Online-P� egeberater für alle Interessen-
ten frei zur Verfügung. 
 
Zusätzliche Leistungen im ambulanten 
Bereich 
Ein wesentlicher Bestandteil des Reform-
pakets ist die Erweiterung des Leistungs-
anspruchs für P� egebedürftige mit P� ege-
stufe Null. Mit Inkrafttreten des Gesetzes 
sollen auch sie Anspruch auf Leistungen wie 
Tages-, Nacht- oder Kurzzeitp� ege haben. 
Im ambulanten Bereich sind zusätzliche 
Leistungen zur Entlastung der P� egebe-
dürftigen geplant, etwa Hilfe bei der haus-
wirtschaftlichen Versorgung. 
 
 

AOK Hochrhein-Bodensee
Alles auf eine Karte  
Ab 1. Januar gilt die elektronische Ge-
sundheitskarte 
Für gesetzlich Krankenversicherte gibt es 
zum Jahreswechsel eine wichtige Ände-
rung: Die elektronische Gesundheitskarte 
(eGK) löst die bisherige Krankenversicher-
tenkarte ab. Die alte Versichertenkarte hat 
ausgedient. Ab 1. Januar 2015 gilt aus-
schließlich die eGK als gültiger Nachweis für 
die Inanspruchnahme ärztlicher Leistungen. 
Die neue eGK soll zu besseren und e�  zien-
teren Abläufen in den Arztpraxen beitragen. 
  
Bis Ende des Jahres kann noch die alte Kran-
kenversicherungskarte verwendet werden. 
Die Arztpraxen können bis dahin noch mit 
dieser abrechnen. Danach verliert sie ihre 
Gültigkeit – unabhängig von dem aufge-
druckten Datum. Au� älligste Veränderung 
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für den Versicherten ist das eigene Foto 
auf der Karte und ein Chip. Wer noch keine 
eGK besitzt, kann diese im nächstgelegenen 
AOK-KundenCenter oder online im Internet 
beantragen. Hier halten die AOK-Mitarbeiter 
Kameras für ein geeignetes Passfoto bereit. 
 
Die neue Karte soll mit dem Foto nicht nur 
fälschungssicherer sein. Sie soll auch den 
Informations� uss zwischen den behandeln-
den Ärzten verbessern. Auf dem Chip kön-
nen in Zukunft außer den herkömmlichen 
Informationen wie etwa Name und Adresse 
zusätzliche Daten zur eigenen Sicherheit 
gespeichert werden. Hierzu gehören bei-
spielsweise Notfalldaten, Blutgruppe, Vor-
erkrankungen, Allergien oder auch wichtige 
Medikamente. Diese Angaben sind freiwil-
lig. Allerdings hängt die Qualität der me-
dizinischen Behandlung immer davon ab, 
ob dem behandelnden Arzt alle relevanten 
Informationen vorliegen und das rechtzei-
tig. Entscheidet sich der Versicherte für das 
Speichern, erhält er einen sechsstelligen 
Sicherheits-PIN. Der Arzt, der im Rahmen 
einer Untersuchung die Daten verwendet, 
muss sich zusätzlich mit einem Heilberufs-
ausweis als befugt ausweisen. Nur dann sind 
die Daten für ihn zugänglich. 
 
Die neue eGK gilt auch gleichzeitig als Euro-
pean Health Insurance Card (EHIC) – auf der 
Rückseite abgebildet. Sie gewährt im Urlaub 
oder bei Kurzaufenthalten die Behandlung 
bei einem Vertragsarzt oder in einem Ver-
tragskrankenhaus im europäischen Ausland. 
 
Weitere Informationen zur virtuellen Foto-
kabine unter www.aok-bw.de/aok-bild 
 
 

Was tun gegen ARTHROSE? 
Arthrose? Das bedeutet immer Schmerzen, 
Einschränkungen und vielfache Sorgen, 
ganz gleich, wann und an welchen Gelen-
ken sie auftritt. Was kann man selber tun? 
Kann man etwas für die Vorbeugung tun? 
Was sollten auch Eltern und Großeltern 
schon bei kleinen Kindern wissen und be-
achten? Bisher haben sich über zwei Millio-
nen Arthrose-Patienten mit der dringenden 
Bitte um Hilfe an die Deutsche Arthrose-Hil-
fe gewandt und deren Ratgeberhefte ange-
fordert. Diese „Arthrose-Info“-Hefte enthal-
ten praktische, leicht anwendbare Tipps, die 
jeder kennen sollte. Die Deutsche Arthrose-
Hilfe fördert zudem die Arthroseforschung 
mit zahlreichen Forschungsprojekten an 
deutschen Universitätskliniken. Informati-
onen über die Arbeit des Vereins und eine 

Sonderausgabe des „Arthrose-Info“ können 
kostenlos angefordert werden unter: www.
arthrose.de oder postalisch unter: Deutsche 
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 60040 
Frankfurt/Main (bitte dann gerne eine 
0,60-€-Briefmarke für Rückporto beifügen). 
 

Lebenshilfe

Die Selbsthilfegruppe 
„Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung“  
tri� t sich immer am letzten Montag eines Mo-
nats von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Caritasver-
band Hochrhein, Poststr. 1 in 79761 Waldshut. 
Telefon: 07751 – 8011-43 (Andreas Maichle, 
Caritasverband Hochrhein) 
 
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich je-
weils am ersten Mittwoch im Monat um 
19:30 in den Räumen des Caritasverbandes 
Hochrhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-
Tiengen. Ansprechpartnerin ist Frau Dag-
mar Reinker, Tel. 07751/ 2606, E-Mail: d-
reinker@t-online.de oder Caritasverband 
Hochrhein, Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-
33, E-Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 
 

Ehrenamtlichen-Aufruf
und Tre� en am 28.10.2014 in 
der Klinik Wehrawald 
Seit 2011 gibt es in der Einrichtung der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, Reha-
Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald das 
Projekt „Ehrenamtliche“ in enger Koopera-
tion mit einem Caritasverband Hochrhein. 
Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung und 
Hilfe. Möglichkeiten des ehrenamtlichen 
Angebotes sind z.B.

•  Fahrdienste am Freitag und   Samstag mit 
dem Klinikfahrzeug

•  Spaziergänge und kleine   Wanderungen, 
angepasst an den Gesundheits- und Leis-
tungszustand der   Teilnehmer-innen, z.B. 
Rehabilitand-inn-en mit   hohen Einschrän-
kungen beim Spazierengehen begleiten 
oder Erledigungen für diese ausfüh-
ren (z.B. Einkauf im Schmidts Markt

•  Musikabende gestalten z. B. mit   den Reha-
bilitand-inn-en trommeln zur körperlichen 
Betätigung mit   Einbindung von Emotio-
nen

•  Handarbeiten
• Spieleabende organisieren
•  Angebot von Freizeitbetätigungen 

vielfältiger Art durch ehrenamtliche Hel-
ferInnen (auch in Verbindung mit   einem 
Fahrdienst) als Ergänzung zu bereits beste-
henden Möglichkeiten

•  Arbeit in der Bibliothek (Bestand aktualisie-
ren, Ausleihzeiten anbieten)

•  Lesungen und Vorträge zu   interessanten 
Themen wie z.B. Schwarzwald, Reisen, Bil-
dungsthemen

•  Besichtigung des Ortes Todtmoos
•  Kirchenbesichtigungen
• Konzerte und Konzertbesuche
• Beratung bei Freizeitaktivitäten
• Filmvorführung in der Klinik
•  Betreuung von Kindern außerhalb der re-

gulären Therapiezeit zur weiteren Entlas-
tung der Mütter   am Abend und am Wo-
chenende

 
Das Ehrenamtsangebot wird eingebunden 
in den Bereich Freiwilligen Engagement 
des Caritasverbandes Hochrhein und wird 
begleitet. Sie sind frei in Ihrer Zeiteinteilung. 
Aufgrund der Lage der Klinik außerhalb des 
Ortes auf einer Anhöhe sowie gesundheitli-
cher Einschränkungen ist es vielen Rehabili-
tand-inn-en nicht möglich, Angebote im Ort 
anzunehmen. Beschränkung auf zusätzliche 
Angebote, die nicht Teil des Therapiekon-
zepts sind. Die Einsatzfelder werden im Vo-
raus im Haus mit bestehenden Angeboten 
abgeglichen, so dass es zu keiner Doppe-
lung bzw. Konkurrenz kommt. 
 
Die Klinik lädt zu einem Tre� en der Eh-
renamtlichen und Interessierten am 
Dienstag, den 28.10.2014 um 15:00 Uhr 
bei Ka� ee und Kuchen ein. Tre� punkt 
ist die Rezeption der Klinik Wehrawald, 
Schwarzenbacher Str. 4, Todtmoos. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse bei folgen-
den Ansprechpartnern an:  
•  Caritasverband: Anneli Ahnert,   Stabs-

stelle Freiwilligen Engagement/Gemein-
decaritas, Tel: 07761/5698-37,
mail: a.ahnert@caritas-hochrhein.de

•  Klinik Wehrawald: Matthias Lebert, Kauf-
männischer Direktor, Tel: 07674/903360, 
mail: matthias.lebert@drv-bund.de

 
Wir freuen uns über viele neue Ideen und 
Aktivitäten von Ehrenamtlichen. Sie sind 
herzlich eingeladen. 
 
 

IKS Zell 

„Grundp� ege für Hilfskräfte 
und Assistenten in der P� ege“. 
Am 22.10.2014 startet ein dreitägiges Se-
minar „Grundp� ege für Hilfskräfte und 
Assistenten in der P� ege“. Der Bedarf an 
Mitarbeitern in der P� ege ist hinlänglich 
bekannt! Wichtig und interessant ist es, dass 
die P� egeeinrichtungen regelmäßig auf ihre 
Qualität überprüft werden. Dies erfordert 
auch von Hilfskräften und Assistenten in 
der P� ege entsprechenden Schulungen. Zu-
gleich sind diese drei Schulungstage auch 
eine gute Möglichkeit für Menschen, welche 
überlegen in diesem Bereich tätig zu wer-
den, sich Know how anzueignen. 

Die Veranstaltungen � nden von 9.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr im SJH Herten statt.

Anmeldungen bitte an IKS Zell FB 
Gesundheit und P� ege www.iks-zell.de, 
für Rückfragen kontaktieren Sie 
07625-9188370. 
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Tag der o� enen Tür - 
Aktionstag beim bwlv 
Der diesjährige erste Aktionstag der 
Selbsthilfegruppen des bwlv � ndet am 
Samstag, den 25. Oktober 2014, von 
10:00 bis 15:00 Uhr vor und in den Räu-
men der Fachstelle Sucht in der Kaiser-
straße 17 in Waldshut statt (Fachvortrag 
ab 11:00 Uhr). Die Helferinnen und Helfer 
laden alle Interessierten herzlichst ein 
und freuen sich auf zahlreiche Gäste. 

„Wenn du eine hilfreiche Hand suchst, � n-
dest du sie am unteren Ende deines Armes.“ 
Diesem ge� ügelten Wort folgend engagie-
ren sich bereits seit Jahren die derzeit rund 
25 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Fachstelle Sucht in Waldshut. 
In enger Zusammenarbeit mit dem haupt-
amtlichen Personal des bwlv nehmen ehe-
mals selbst Betro� ene und Angehörige 
von Suchtkranken vielfältige Aufgaben 
wahr: Sie leiten nicht nur Informations-, 
Motivations- und Angehörigengruppen 
oder Freundeskreise, sondern geben auch 
mannigfache Hilfestellung in den ver-
schiedensten Lebensbereichen. Daneben 
bieten sie durch die individuellen Persön-
lichkeiten und unterschiedlichen Lebens-
wege der Mitglieder einen reichhaltigen 
Pool an Erfahrungen, aus dem sie schöp-
fen, um einander und anderen auch in 
verzwickten Situationen weiterzuhelfen 
und mögliche Lösungswege aufzuzeigen. 
Bernd Michael, Vorsitzender der Ehrenamtli-
chen, bringt es auf den Punkt: „Für mich ist 
Selbsthilfe zur Lebensaufgabe geworden – 
mein Helfen hilft anderen und mir.“ 

Die Bedeutung der Selbsthilfegruppen bei 
der Arbeit mit Suchtkranken ist für den bwlv 
o� ensichtlich: “Suchthilfe ist ohne Selbsthil-
fe und ehrenamtliches Engagement nicht 
vorstellbar“, lautet einer seiner Grundsätze. 
– Roswitha Klotz-Birk, Leiterin der Fachstel-
le Sucht in Waldshut, fasst es so zusammen: 
„In den Selbsthilfegruppen werden neue 
Beziehungen und Selbstwertgefühl auf 
der Grundlage der zufriedenen Abstinenz 
aufgebaut, vertieft und erhalten. Unseren 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern einen herzlichen Dank für den 
Einsatz von Zeit und die individuelle Zuwen-
dung, die alle Hilfesuchenden erfahren.“ 

Bewährt hat sich die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit zwischen Haupt- und Eh-
renamtlichen allemal. Zum einen wären die 
verschiedenen Tätigkeiten, die in den Selbst-
hilfegruppen bewältigt werden, durch das 
angestellte Personal zeitlich nicht abzude-
cken; zum anderen scha� t die persönliche 
Nähe selbst Betro� ener oder Angehöriger 
einen ganz eigenen Zugang und Blickwinkel 
zur Thematik der Sucht. Gerade darin liegen 
die Stärken der Ehrenamtlichen und deren 
Wert in der Suchthilfe. 

Um der Ö� entlichkeit einen Einblick in 
ihre Arbeit zu geben, werden die Selbst-
hilfegruppen der Fachstelle Sucht in 
Waldshut künftig im jährlichen Wechsel 
mit der AOK einen Aktionstag etablieren.
Bei Säften, Ka� ee und Kuchen sollen in ent-
spannter Atmosphäre Informationen ver-

mittelt und Gespräche, die sich nicht in der 
Suchtproblematik erschöpfen müssen, ge-
führt werden. Außerdem ist ein Fachvortrag 
zum Thema „Jugend, Drogen und Alkohol“ 
von der Sozialpädagogin Annika Schöp� in 
geplant. – Den „Durchblick“ kann sich jeder 
mit der Rauschbrille verscha� en: sie simu-
liert das Sichtfeld unter Alkoholeinwirkung 
und wird sicherlich zu manch einem Aha!-
E� ekt beitragen. 
 
 
 

Hospizdienst Hochrhein e.V. 
Vortrag „Leben bis zuletzt - die Möglichkei-
ten der Hospiz- und Palliativversorgung“ am 
Donnerstag, den 06.11.2014 um 19.30 Uhr 
im Katholischen Pfarrsaal, Sailerbergweg, 
Tiengen. 

Anmeldung beim Diakonischen Werk Hoch-
rhein unter Tel.: 07751/83040 oder Email: di-
akonie@dw-hochrhein.de 

Kirchliche  
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674 462 
Telefax: 07674 451 
e-mail: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 18.10.  
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse – Dankgottes-
dienst für die Ministranten 
der Rom-Wallfahrt 
 
Sonntag, 19.10.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
12.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
20-jährigen Jubiläum Kindergarten 
St. Elisabeth 
17.00 Uhr Rosenkranzandacht 
 
Mittwoch, 22.10. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 
 
Donnerstag, 23.10.  
18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
und Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag, 24.10.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit  

Elternkurs 
„Abenteuer Pubertät“ 
Dies vermittelt der Elternkurs Kess - er-
ziehen. KESS steht dabei für kooperativ, 
ermutigend, sozial, situationsorientiert. 
 
In einer gelassenen Haltung, die darauf ver-
traut, dass Jugendliche wie Eltern bereichert 
aus der Phase der Pubertät herausgehen, 
werden deren anstrengenden wie schönen 
Seiten in den Blick genommen. Der Kurs un-
terstützt Väter und Mütter in dieser Zeit des 
Umbruchs und zeigt Wege, wie sie Jugend-
lichen in ihrem Selbstwertgefühl stärken, 
Grenzen respektvoll setzen und Kooperati-
onen entwickeln können. Die Themen der 
Kurseinheiten: 
•  Veränderungen wahrnehmen - soziale 

Grundbedürfnisse achten
•  Achtsamkeit entwickeln - Position beziehen
•  Dem Jugendlichen das Leben zutrauen 

-  Halt gebenDas positive Lebensgefühl 
stärken - Kon� ikte entschärfen

•  Kompetenzen sehen - das Leben gestalten
 
Der nächste Kurs beginnt 
am Donnerstag, 20.11.2014 
und wird fortgesetzt am Donnerstag, 
27.11. und 04.12.2014, jeweils 
von 19:30 – 22:00 Uhr in Waldshut, 
Kath. Gemeindehaus, Eisenbahnstr. 29 
 
Referentin: Maria Kaiser, Gattrütte 8, 
79809 Weilheim-Remetschwiel, Tel.: 
07755/938038, Email: kaiser-maria@arcor.de 
Kosten: 40 € Elternteil, 55 € Elternpaar; 
inkl. TN-Heft 
Anmeldung:  Kath. Dekanat Waldshut, 
Eisenbahnstr. 29, Tel. 07751/8314-604 
Email: info@dekanat-waldshut.de 
www.dekanat-waldshut.de 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 13. 11. 2014 
 
 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE 
TODTMOOS 
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027 

Sekretariat: 
Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr, 
Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: Gemeindediakon Bendig 
nach Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 

Sonntag, 19.10.14 10.00 Uhr 
Gottesdienst(Prädikant Friedrich Ziegler)



   Freitag, den 17. Oktober  Seite 7

Sonntag, 26.10.14 10.00 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Markus Wagenbach)  
 
Veranstaltungen: 

Dienstag, 21.10.14, 19.00 Uhr 
„Die Wahrheit macht nicht viele 
Worte“Maximen, Sprüche und Aphorismen 
von  Martin Luther mit Musik aus seiner 
Zeit.(Gemeindediakon Jürgen Bendig),  
Klinik Wehrawald  

Grüntalstraße 2, Telefon 920882 

Öfnungszeiten: 

Montag 17.00 bis 18.30 Uhr 

Freitag 16.00 bis 17.30. Uhr

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

Ökumenische 
ö� entliche Bücherei 
 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82  
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage:www.se-todtmoos-bernau.de/
todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: www.bibkat.de/
buechereitodtmoos 
 
Geö� net:  
Montag 17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr 

Kindergarten 
aktuell

Einladung 
zum Jubiläumsfest 

des kath. Kindergart 
St. Elisabeth, Todtmoos 

 
Wir laden alle Interessierten ganz 

recht herzlich zu unserem Jubiläums-
fest am Sonntag, 19. Oktober 2014 

ein. 
 

Beginn ist um 12.15 Uhr in der kath. 
Kirche mit einem Gottesdienst. 

 
Ab 13.00 Uhr � ndet im Kindergarten 

ein gemütlicher Nachmittag mit 
Spiel- Unterhaltung und Verkösti-

gung statt 
 

Wir freuen uns auf alle Interessierten 
an diesem Nachmittag! 

 
Das Kindergartenteam 

 

Schulnachrichten

Volkshochschule  
Todtmoos 
noch Plätze frei! 
 

Kochkurs: 
...einfach ra�  niert! 
Vegetarische, vollwertige Naturküche 
zum kennenlernen. 

Dass eine gesunde und wohlschmeckende 
Mahlzeit nicht aufwendig sein muss, kön-
nen Sie in diesem Kochkurs erfahren. Wir 
bereiten ein leckeres Menü zu, bestehend 
aus Frischkostsalaten der Saison, Pizza und 
Quiche aus frisch gemahlenem Vollkorn-
mehl und einem köstlichen Nachtisch. Wir 
kochen ohne tierisches Eiweiß, d.h. ohne 
Milch, Käse, Joghurt, Quark und Eier und 
verwenden biologische Zutaten. 

Es gibt Anregungen und Tipps aus der Pra-
xis, sowie einfache und alltagstaugliche 
Rezepte. Nach dem Motto schnell, lecker & 
gesund!  

Leitung: Ulrike Silberbauer, Heilpraktikerin 
und ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin 
Datum: Donnerstag, 23. Oktober 2014 
Beginn: 18.00 Uhr (Dauer: ca. 4 Stunden) 
Ort: Dr. Rudolf-Eberle-Schule,
Jägermatt 1 (Schulküche) 
Teilnehmerzahl: 6 – 12 Teilnehmer 
Kursgebühr: 17,- EUR 
Lebensmittelumlage: ca.15,- EUR 
(Die Lebensmittelkosten sind direkt bei der 
Kursleiterin zu bezahlen.) 
Bitte mitbringen: Schürze, ein Geschirrtuch, 
kleine Vorratsbehälter  
 

Kochkurs: 
Vegetarische, vollwertige Naturküche 

Streicheleinheiten – Schmackhafte Brot-
aufstriche selbstgemacht 

Eine köstliche und gesunde Alternative 
zu Wurst, Käse und Fertigprodukten. Wir 
zaubern verschiedene süße und herzhafte 
Brotaufstriche wie z.B. Nougatcreme, Nasch-
katzenaufstrich, Linsenpaste oder Majoran-
töpfchen und noch vieles mehr. Es wird eine 
breite Palette der Möglichkeiten aufgezeigt. 
Dazu backen wir Dinkelbrötchen aus frisch 
gemahlenem Getreide. Wahre Streichelein-
heiten für Gaumen und Seele. Wir verwen-
den Zutaten aus biologischem Anbau, ohne 
Zusatzsto� e und künstliche Aromen, so 
wissen Sie, was in Ihrem Aufstrich enthalten 
ist. Sie erhalten Informationen, Anregungen 
und Tipps aus der Praxis sowie alltagstaugli-
che Rezepte.  

Leitung: Ulrike Silberbauer, Heilpraktikerin 
und ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin 
Datum: Donnerstag, 13. November 2014 
Beginn: 18.00 Uhr (Dauer: 3,5 - 4 Stunden) 
Ort: Dr. Rudolf-Eberle-Schule, Jägermatt 1 
(Schulküche) 
Teilnehmerzahl: 6 – 12 Teilnehmer 
Kursgebühr: 17,- EUR 
Lebensmittelumlage: ca. 7,- bis 9,- EUR, 

je nach Teilnehmerzahl 
(Die Lebensmittelkosten sind direkt bei 
der Kursleiterin zu bezahlen.) 
Bitte mitbringen: Schürze, ein Geschirrtuch, 
kleine Vorratsbehälter  
 

Kochkurs: 
Genuss ohne Reue – Süße, vollwertige 
Naschereien selbstgemacht  

Wir stellen Konfekt wie z.B. Nougatkugeln, 
Dattel-Nuss-Konfekt und kleine Gebäcke 
wie z.B. Mandelhörnchen und Kokoskugeln 
her und noch viele andere vollwertige Na-
schereien. Diese verwöhnen Gaumen und 
Seele. Sie sind einfach herzustellen und Sie 
wissen was drin ist. Diese ‚wertvollen’ Köst-
lichkeiten sind auch sehr gut als Geschenk 
geeignet. 

Wir verwenden biologische Zutaten, keine 
Zusatzsto� e und künstliche Aromen. Es gibt 
Informationen, Anregungen und Tipps aus 
der Praxis sowie alltagstaugliche Rezepte.  

Leitung: Ulrike Silberbauer, Heilpraktikerin 
und ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin 
Datum: Dienstag, 02. Dezember 2014 
Beginn: 18.00 Uhr (Dauer: 3,5 - 4 Stunden) 
Ort: Dr. Rudolf-Eberle-Schule, Jägermatt 1 
(Schulküche) 
Teilnehmerzahl: 6 – 12 Teilnehmer 
Kursgebühr: 17,- EUR 
Lebensmittelumlage: ca. 10,- bis 12,- EUR, je 
nach Teilnehmerzahl 
(Die Lebensmittelkosten sind direkt bei der 
Kursleiterin zu bezahlen.) 
Bitte mitbringen: Schürze, ein Geschirrtuch, 
kleine Vorratsbehälter  
 
Verbindliche Anmeldung zu den angebote-
nen Kochkursen bei der Gemeindeverwal-
tung, St. Blasier Str. 2, 1. Obergeschoss (Frau 
Hummel, Tel. 07674/ 848-23). 

VHS Waldshut 

Tagesfahrt zur Sonderausstel-
lung Degas in der Staatlichen 
Kunsthalle Karlsruhe am Mitt-
woch, 12.11.2014 
Abfahrt: 7.30 Uhr ab Waldshut, Rückkehr: 
19.00 Uhr, Gebühr: 55-- € für Busfahrt, Ein-
tritt und Führung durch die Sonderausstel-
lung, Anmeldung bei der VHS Waldshut 
oder direkt bei der Reiseleiterin Frau Mero-
ne, Tel.: 07751 2856  
 

Fahrt an den Kunst – Kultur 
und Christkindlmarkt in Inns-
bruck vom 22. – 25.11.2014  
Preis für Fahrt im Luxus-Reisebus, 3 Über-
nachtungen mit Halbpension im **** Ho-
tel im Innsbruck, mit Wellnessbereich und 
Schwimmbad, Reiseleitung, Stadtführun-
gen, Eintritte, 485,-- € im DZ, Informationen 
und Anmeldung bei der VHS Waldshut oder 
direkt bei der Reiseleiterin Frau Merone, Tel.: 
07751 2856 
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Agentur für Arbeit Lörrach 

abi>> extra „Master studieren“ 
Der Master ist bei Studierenden sehr ge-
fragt. Einer Studie des Stifterverbands für 
die Deutsche Wissenschaft e.V. zufolge pla-
nen 82 Prozent der Bachelor-Studierenden 
nach ihrem Abschluss ein weiterführendes 
Studium. Wann sich ein Masterstudium 
lohnt, wo es unerlässlich ist, welche Kosten 
auf Studierende zukommen und welche 
unterschiedlichen Masterstudiengänge es 
gibt, zeigt das neue Magazin abi>> extra 
zum Thema „Master studieren“, das am 9. 
Oktober 2014 erscheint. 
 
Das abi>> extra „Master studieren“ wird an 
die Schulen der Sekundarstufe II verschickt. 
Darüber hinaus liegt es in den Berufsinfor-
mationszentren der Agenturen für Arbeit 
aus. Bei Rückfragen können Sie sich mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Bestellservices unter der Hotline +49 911 
12031015 in Verbindung setzen. Der Tele-
fonservice ist Montag bis Freitag von 8.00 
Uhr bis 16.00 Uhr erreichbar. Alternativ kön-
nen Sie auch ein Fax an die Nummer +49 911 
12031016 oder eine E-Mail an bestellung@
ba-bestellservice.de senden. Zudem ist eine 

PDF-Version des Heftes zum Download ver-
fügbar unter www.abi.de/bezugsmoeglich-
keiten.htm. 
 

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 
Jetzt anmelden für die SPS-Fachkraft  

Sie sind Fachkräfte, wenn es um Inbetrieb-
nahme und Instandhaltung von speicher-
programmierbaren Steuerungen (SPS) geht. 
Der nächste Lehrgang zur SPS-Fachkraft be-
ginnt am 1. Dezember 2014 an der Gewerbe 
Akademie Schopfheim. Interessenten soll-
ten sich umgehend anmelden. Die Fortbil-
dung umfasst drei Abschnitte und schließt 
jeweils mit einer Prüfung ab. Geeignet ist 
diese Fortbildung für alle, die einen Elektro- 
oder Metallberuf erlernt haben. Fachkräfte 
sind gefragter denn je. Und eine Weiterent-
wicklung des eigenen Wissens hilft auch den 
eigenen Arbeitsplatz zu sichern, denn Auto-
matisierung und Technisierung sind in den 
Unternehmen weiter auf dem Vormarsch. 
 
Ziel dieser Fortbildung ist es, den Teil-
nehmern grundlegende Kenntnisse über 

Aufbau und Arbeitsweise einer speicher-
programmierbaren Steuerung (SPS) zu 
vermitteln. Es folgen entsprechende Pro-
grammierung und Inbetriebnahme von 
Steuerung sowie Programmabänderungen 
und Fehlersuche sowie Durchführung eines 
großen Musterprojekts. Der Lehrgang endet 
mit einer Prüfung. 
 
Der Kurs ist zerti� ziert und kann unter be-
stimmten Voraussetzungen mit dem Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit 
gefördert werden. Weitere Auskünfte zum 
Lehrgang erteilt die Gewerbe Akademie 
Schopfheim unter Telefon 07622 686811. 
 

Die Touristinformation i
Ö�nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 
 
Minigolf am „Alten Kurpark“ 
Tel. 0151-42355393
Salesiaweg 2 
nach Saisonende (30.09.14) bei schönem 
Wetter täglich ab 13.00 Uhr geö�net. 

 

Ö�entliche Hallenbäder 
in Todtmoos
Ö�entliches Hotel-Hallenbad mit Wellness-
bereich 
im Hotel-Fün�ahreszeiten. Tel. 07674-9240
täglich 09.00-21.00 Uhr 
 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 
 
in Görwihl Tel. 07754-351

Montag 
(Warmbadetag 30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr 
 
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö�nungszeiten täglich 10.00-21.00 Uhr  

Veranstaltungshinweis: 

Swiss-Band “Concert Band of 
Swiss International Air Lines” 
am 26.10.2014  
Am Sonntag, den 26.10.2014, gibt die 
„Swiss Band“ um 15.00 Uhr im Kurhaus 
Wehratal in Todtmoos das schon zur Tradi-
tion gewordenen Abschlusskonzert ihres 
Probenwochenendes. Seit Anfang 2014 ist 
die Swiss-Band unter neuer musikalischer 



   Freitag, den 17. Oktober  Seite 9

Leitung: Matt Stämp� i - Bandleader, Kom-
ponist und Flügelhorn-Virtuose. Die Swiss 
Band wurde im Jahre 1958 von Angestellten 
der Swissair unter dem damaligen Namen 
SWISSAIR MUSIK gegründet. Nach Au� ösung 
der Swissair konnte mit der neuen Schweizer 
Airline „Swiss International Air Lines“ der neue 
Name, wie auch die Basis für das erfolgreiche 
Weiterbestehen der Formation gefunden 
werden. Seit Juni 2002 nennt sich das Orches-
ter mit vollem Namen „Swiss Band - Concert 
Band of Swiss International Air Lines“ oder 
kurz „Swiss Band“. Unzählige Konzerte im 
In- und Ausland, Radio- und Fernsehauftritte 
begeistern unser Publikum seit Jahren. Die 
Swiss Band hat sich auf Unterhaltungsmusik 
mit einer breiten Palette von Musikrichtun-
gen spezialisiert. Stücke von Glenn Miller bis 
Frank Sinatra, Musikstile von Rock und Pop 
Songs, bekannten Film- und Musical Melodi-
en bis hin zu rassigen Märschen und selten 
gespielten Polkas, sowie Titel aus der aktu-
ellen Hitparade gehören zum Repertoire.
Beim Abschlusskonzert der Band, die bereits 
zum 17. Mal mit einem Probenwochenende 
in Todtmoos gastiert, können sich die Besu-
cher auf ein großartiges Musikerlebnis freuen. 

Veranstaltungsübersicht 
vom 17.10.14 bis 24.10.14 
Ausstellung „Jahreszeiten u� ´m Wald“ 
Skizzen und Malerei von Johannes M. 
Stecher  
im Todtmooser Rathaus
Montag-Freitag 08.30-11.30 Uhr 
Dienstag 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch 14.00-16.00 Uhr 
 
Freitag, 17. Oktober 2014
13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
singenden Wirt 
Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: 
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis 
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache  
19.00 Uhr Indienreisen und die Spaltkinder  

Authentische Impressionen aus verschiede-
nen Regionen Indiens Vortrag, Film, Foto-
ausstellung und indische Kleinigkeiten zum 
Kosten. Alexander Gross, Geschäftsführer 
des Deutschen Cleft Kinderhilfe e.V. mit Sitz 
in Freiburg, berichtet über seine Erfahrun-
gen in Indien: Land und Leute sowie Arbeits-
bedingungen vor Ort. Der Verein bietet me-
dizinische Entwicklungshilfe für Kinder mit 
Lippen-Kiefer-Gaumenspalten und operiert 
jährlich ca. 2.000 Kinder. 
im Konferenzraum der Wehratalhalle, 
Eintritt frei  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Friday-Night-Party mit DJ Forty 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 
Samstag, 18. Oktober 2014 
15.00 Uhr Geführte Nordic-Walking-
Wanderung  
ab Hotel Rössle in Todtmoos-Strick 
Kostenbeitrag 3,00 € 
Leihgebühr 3,00 € 
Bitte jeweils bis zum Abend vorher anmel-
den, Tel. 07674-90660  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Tanzklassiker mit DJ Volker
Fox, Discofox, Rock´n Roll, 70er/80er/90er 
und das Beste von heute 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 
Sonntag, 19. Oktober 2014
ab 13.00 Uhr Kindergartenfest – 
Herbstfest zum Jubiläum
20 Jahre Kath. Kindergarten St. Elisabeth 
im Häusleweg 
Mittagessen im Kindergarten mit verschie-
denen Spiel- und Unterhaltungsstationen, 
Ka� ee und Kuchen 
16.30 Uhr Prämierung des Logowettbe-
werbs für den Förderverein  
18.00-20.00 Uhr Sport und Spaß mit Marc 
und Niko  
Geeignet für Kinder ab 12 Jahren  
Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal  
19.30 Uhr  Klassisches Konzert  
 mit Thomas Weber  (Klavier) 
im Veranstaltungssaal Reha-Zentrum 
Todtmoos
Klinik Wehrawald, Eintritt frei 
 
Dienstag, 21. Oktober 2014
10.30 Uhr Bogenschießen,  
Dauer ca. 1,5 Std., 
Hotel Rößle, Tre� punkt an der Rezeption 
Bitte jeweils bis zum Abend vorher anmel-
den: 07674-90660
Kostenbeitrag 12,00 €
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singen-
den Wirt 
Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: 

mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis 
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache 
 
Mittwoch, 22. Oktober 2014
15.30 Uhr Glasbläservorführung mit 
Reinhard Börner 
im Heimatmuseum (bis 16.15 Uhr) 
Eintritt:   mit Gästekarte 2,00 € 
ohne Gästekarte 3,00 € 
mit Todtmooser Gästekarte frei  
19.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18 J. 
Tre� punkt: Sportplatz Jägermatt 
bei ungünstiger Witterung Turnhalle Kur-
haus Wehratal
 
Donnerstag, 23. Oktober 2014
8.30-13.00 Uhr Todtmooser Wochenmarkt 
auf dem Sparkassenplatz  
13.30 Uhr  Geführte Wanderung 
zum Hochkopf 
Dauer: ca. 3-4 Std. 
Tre� punkt Kurhaus Wehratal
Mindestteilnehmerzahl: 5  
16.00 Uhr Bogenschießen,  
Dauer ca. 1,5 Std., 
Hotel Rößle, Tre� punkt an der Rezeption 
Bitte jeweils bis zum Abend vorher 
anmelden: 07674-90660
Kostenbeitrag 12,00 € 
 
Freitag, 24. Oktober 2014 
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singen-
den Wirt 
Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: 
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis 
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Revival Tanz- und Schlagerparty mit DJ Sam-
son mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 

Aus der Nachbarschaft 
17.10.14 - Wehr
 20.00 Uhr Von „Kopf bis Schuh“ Chansons 
und freche Sprüche mit „Pfe� er und Likör“ 
im Storchehus Wehr 
 
18.-19.10.14 - Dachsberg-Wittenschwand
Herbstfest der Trachtenkapelle Dachsberg 
18.10.14 Oktoberfestgaudi mit der 
„Oktoberfest-Kult-Party“ 
2 DJs und Team, Getränke-Happy-Hour bis 
21.30 Uhr, Schnaxel-Bar und vieles mehr. 
Die ersten 100 Besucher erhalten einen 
Seppl-Hut gratis! Eintritt 6,00 € 
19.10.14 10.00 Uhr  Festgottesdienst in 
der Dachsberg-Halle 
11.00 Uhr Bayerischer-Gaudi-Frühschop-
penmit der Trachtenkapelle Dachsberg 
Stimmung, Show, Gaudi, bayerisches Mit-
tagessen mit original Oktoberfestbier 
14.00 Uhr Festakt zur Jubiläumsfeier 20 
Jahre Gemeindepartnerschaft  
Dachsberg - St. Jean de Sixt (Frankreich) 
15-18 Uhr Nachmittagskonzerte 
 
22.10.14 - Wehr
20.00 Uhr Literaturtage: Daniel Wolf
in der Mediathek, Waldstr. 8 
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Aktive Todtmoos e.V.

Vorweihnachtlicher Markt 
Aktives Todtmoos plant für die Zeit vom 21. 
– 22. November 2014 einen vorweihnacht-
lichen Markt auf dem Sparkassenplatz.  
 
Informationen für Aussteller auf 
der Homepage von Aktives Todtmoos: 
www.aktives-todtmoos.de 
 

Aufruf für Laiendarsteller 
Theaterstück von Erika Buhr für den vor-
weihnachtlichen Markt Bitte direkt bei 
Enrico Beckmann melden, 924924 

Vereinsnachrichten

Sportverein Todtmoos 
Kamp� os drei Punkte 
Am vergangenen Samstag stand das Heim-
spiel des SVT gegen die 2. Mannschaft des 
SV BW Murg II an. Allerdings sagte der Gast 
die Begegnung aus Personalmangel am 
Abend vorher ab. Ein Nachholspiel wird es 
nicht geben, sodass der SVT kamp� os zu 
drei Punkten kam. 
 
Nächstes Spiel:
Samstag, den 18.10.2014, 18:30 Uhr: 
CSI Juve Rosetta Laufenburg - SV Todtmoos 
(Laufenburg, Kunstrasenplatz) 
 
 

Schwarzwaldverein 
OG Todtmoos e.V. 
Sonntag, 26. Oktober 2014 

Einladung zum überregionalen Familien-
Wandertre� en in Oberkirch 

Ein abwechslungsreicher Aus� ug mit der 
ganzen Familie 
 
10.00 Uhr Tre� punkt in Oberkirch beim Aldi-
Parkplatz, Kolonnenfahrt zum unteren Park-
platz bei der Schauenburg 
10.30 Uhr Wanderung in Gruppen mit Ves-
perpause 
13.00 Uhr Tre� punkt Schauenburg (hier gibt 
es eine Snapshot Cam für Erinnerungsfotos) 
14.00 Uhr Fahrt zum Jugendquartier Ober-
kirch 
14.30 Uhr Überraschung für die Kinder 
15.00 Uhr Ka� ee und Kuchen, Open End 
 
Anmeldung per E-Mail an: 
familie@schwarzwaldverein.de 
bitte Anzahl der teilnehmenden Personen, 
sowie das Alter der Kinder angeben 
 
 

Weidegemeinschaft Todtmoos 
Am Donnerstag, 30.10.2014 � ndet um 20.00 
Uhr im Gasthaus Sternen eine Mitglieder-
versammlung statt.  Auf der Tagesordnung  
stehen folgende Punkte: 

• Stand Maschinenhalle Glashütte
• Neuanschaff ung eines Mulchgerätes 
 
Es wäre schön, wenn möglichst viele Mit-
glieder zu dieser Versammlung kommen 
könnten. 

Was sonst  
noch interessiert

IHK Schopfheim 

Kundenorientierte E-Mails 
und Briefe schreiben 
Training für Azubis 
„Oh nein! Schon wieder einen Brief formu-
lieren! Können wir nicht die alte Formulie-
rung benutzen?“ Viele Auszubildende ha-
ben Angst vor dem leeren Blatt und wissen 
nicht, wie man sich richtig vorbereitet. Die 
IHK in Schopfheim bietet für Auszubildende 
aus allen Wirtschaftsbereichen am 22. Okto-
ber das Seminar „Kundenorientierte E-Mails 
und Briefe schreiben“ an. In diesem Training 
üben die Teilnehmer intensiv kundenge-
rechte Briefe und E-Mails zu schreiben. 
 
Auskünfte und Anmeldung bei 
Anke Schlums, Telefon: 07531 2860-146, 
E-Mail: anke.schlums@konstanz.ihk.de. 
 
 
Agentur für Arbeit Lörrach 

Informationsveranstaltung 
„Berufe in Uniform“ 
Die Veranstaltungen � nden am Donnerstag, 
23. Oktober 2014 um 14.00 Uhr in der Agen-
tur für Arbeit Lörrach, Brombacher Str. 2, im 
Erdgeschoss E.14 statt. 
 
Wie kann man Polizist/in, Soldat/in, O�  zier/
in oder Beamter/in in der Zollverwaltung 
werden? Welche Chancen bieten diese Be-
rufe im mittleren und gehobenen Dienst? 
Die Landes- und die Bundespolizei, die 
Bundeswehr und die Zollverwaltung geben 
Informationen und beantworten Fragen zu 
ihren Berufen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

 
 
 

 

STADT ST. BLASIEN 
Heilklimatischer Kurort und 
Kneippkurort (600 - 1350 m) 

Die Stadt St. Blasien sucht für die kommen-
de Skiliftsaison 2014/2015 Saisonkräfte für 
den Liftbetrieb auf dem Feldberg.  
 
Der Arbeitsbeginn erfolgt bei Inbetriebnah-
me der Skilifte und endet mit der Einstel-
lung des Liftbetriebes. 
 
Wir erwarten von Ihnen, dass Sie bereit sind, 
auch an Wochenenden und Feiertagen zu 
arbeiten. 
 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 

Wenn Sie Interesse haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen bis spätestens 31. Oktober 2014  
an die Stadt St. Blasien, Am Kurgarten 11, 
79837 St. Blasien. Gerne erteilen Ihnen unser 
Betriebsleiter Günter Kleiser, Tel. 07672/922 
645  und Margret Höfele, Tel. 07672/414-22 
weitere Auskünfte. 

Industrie- und Handelskammer
Hochrhein-Bodensee 

Quali� zierte IHK-Fach- und 
Führungskraft im Gesund-
heits- und Sozialwesen 
Unternehmen im Gesundheits- und Sozi-
alwesen müssen permanent neue Heraus-
forderungen durch Veränderungen in der 
Gesellschaft und politischer Rahmenbedin-
gungen bewältigen. Um erfolgreich zu sein, 
brauchen sie innovative Dienstleistungen 
und Produkte, kompetente Mitarbeiter und 
durchsetzungsstarke Führungskräfte. Füh-
rungskräfte, die in der Lage sind, komplexe 
Aufgabenstellungen fundiert, dynamisch 
und zukunftsorientiert zu lösen. 
 
Die IHK Hochrhein-Bodensee bietet diese 
Weiterbildung ab 10. November 2014 an 
Blocktagen in Überlingen an. 
 
Der Lehrgang zum/zur Fachwirt/in im 
Gesundheitswesen IHK bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich Handlungs- und Lö-
sungskompetenz anzueignen. Fundierte 
kaufmännische Kenntnisse und branchen-
spezi� sche Vertiefung ermöglichen die 
Übernahme verantwortlicher Funktionen. 
Noch gibt es freie Plätze. Die Aufstiegsqua-
li� zierung wird vom Staat mit einem Zu-
schuss von 30 % und mehr über das Meister-
Bafög gefördert. 
 
Informationen gibt es bei der IHK Hoch-
rhein-Bodensee, Schützenstr. 8, 78462 Kon-
stanz Tel. (0 75 31) 2860 146, E-Mail: anke.
schlums@konstanz.ihk.de 
 

Energieagentur Schwarzwald 
Feinstaubbelastung soll sinken 

Private Heizungsanlagen erzeugen nicht 
nur Wärme. Vor allem beim Verbrennen von 
Holz entsteht unter anderem gesundheits-
gefährdender Feinstaub. Den entsprechen-
den Grenzwert regelt ein Bundesgesetz. 
Zum 1. Januar 2015 wird dieser an moderne 
Technologien angepasst: 
 
Wer mit festen Brennsto� en wie Holz heizt, 
muss sich an die Grenzwerte der Kleinfeue-
rungsanlagenverordnung (kurz: 1. BImSchV) 
halten, die das Bundes-Immissionsschutzge-
setz konkretisiert. Diese regelt die Höhe der 
Emissionen von Feinstaub, Polyzyklischen 
Kohlenwassersto� en (PAK) und Kohlenmo-
noxid (CO). Die Sto� e entstehen in kleinen 
und mittleren Feuerungsanlagen. Dazu 
gehören Holzpellet-Anlagen genauso wie 
Kaminöfen in Einzelräumen. Meist werden 
sie zusätzlich zu bestehenden Heizungsan-
lagen genutzt. Die Hälfte der Feuerungsan-
lagen in Einzelräumen ist älter als 20 Jahre 
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und für etwa zwei Drittel der Gesamtstaub-
fracht verantwortlich.Die gegenwärtige 
Feinstaubemission in Deutschland verkürzt 
laut Weltgesundheitsorganisation WHO die 
durchschnittliche Lebenserwartung um 
zehn Monate. Ab dem kommenden Jahr 
gelten deshalb Grenzwerte, die der techni-
schen Weiterentwicklung Rechnung tragen. 
Für rund 4,5 Millionen Kamine, Kachelöfen 
und Grundöfen in Deutschland steht eine 
Nachrüstung mit einem Staub� lter oder ein 
kompletter Austausch an. Für beides gelten 
Übergangsfristen. 
 
Wer sich einen neuen Zimmerofen oder eine 
Holzpelletheizung zulegt, sollte darauf ach-
ten, dass die Herstellerbescheinigung den 

geforderten neuen Grenzwert von 20 Milli-
gramm Feinstaub pro Kubikmeter Abgas do-
kumentiert. Ausgenommen von der neuen 
Regelung sind Einzelfeuerungsanlagen, die 
vor 1950 eingebaut wurden und Öfen, die 
als einzige Wärmequelle eines Hauses oder 
einer Wohnung dienen. Weitere Informati-
onen zum Thema sowie Beratung zu allen 
Fragen rund um energetisches Sanieren er-
halten Interessierte bei der Energieagentur 
Schwarzwald-Hochrhein – neutral und un-
abhängig. 
 
Informationen: 
Kontaktdaten Energieagentur Schwarzwald-
Hochrhein; Telefon 07751 917325; www.
energieagentur-schwarzwald-hochrhein.de 
 

Gesetzentwurf der Bundesregierung: 
Entwurf eines Zwölften Gesetzes zur Ände-
rung des Bundes-Immissionsschutzgeset-
zes: www.bmub.bund.de/P1453/ 
 
Novelle der 1. BImSchV: Zusammenstellung 
der Sanierungsregelungen für Einzelraum-
feuerungsanlagen: www.bmub.bund.de/
P1452/ 
 
Das Umweltbundesamt zum Thema Fein-
staub: http://www.umweltbundesamt.de/
themen/luft/luftschadsto� e/feinstaub 
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Nach r u f

Am Dienstag, den 07.10.2014 ist unsere ehemalige 
langjährige Mitarbeiterin

Frau Annaliese Bernutat
*24.05.1923

verstorben.

Frau Bernutat war vom 01.07.1969 bis 30.06.1983 als 
stellv. leitende Krankenschwester in unserer Klinik tätig.
In Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen
Mitarbeiterin.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren, den
Angehörigen gilt unser Mitgefühl.

Die Klinikleitung und Personalrat

Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald

Gut bestockter Wald zu verkaufen, 1,25 ha!

Gem. Wehr, Flur-Nr. 2437, 2441 & 2445

Angebote erbeten unter Chiffre-Nr. 3910302
an Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr da.

Was bleibt sind Erinnerungen.

Wir nehmen Abschied von

Annaliese Bernutat
*24.5.1923     † 7.10.2014

In stiller Trauer

Familie Hagemann

Die Abdankungsfeier mit anschließender Urnen-

beisetzung findet am Dienstag, den 21.10.2014 um

13.30 Uhr auf dem Friedhof in Todtmoos statt.



Sie suchen Ihr Traumhaus? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder 

suchen den Traumjob? Sie möchten zum Jubiläum grüßen? Im Primo-Amts- und

Mitteilungsblatt � nden Sie was Sie suchen – direkt in Ihrer Nachbarschaft. So einfach 

geht‘s: Füllen Sie das Formular vollständig aus und lassen Sie es uns zukommen.

 Weitere Infos, Angebote und Preise � nden Sie auf www.primo-stockach.de

Anzeigenauftrag

1 Ausgabe
10,– € 
3 Ausgaben
20,– € 
1 Ausgabe
15,– € 
3 Ausgaben
30,– € 

Muster: 2-sp. x 20 mm, Schwarz-Weiß

Muster: 2-sp. x 30 mm, Schwarz-Weiß

Alle Preisangaben

inkl. MwSt.

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe
2

MUSTERMUSTERGut situierte Familie sucht Unterstützung rund MUSTERums Haus: MUSTERRasenmähen, Hecken schneiden und kleinere MUSTERHausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

MUSTERMUSTER
Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon

MUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit MUSTERanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NKMUSTERTel. 0MUSTER77MUSTER71MUSTERMUSTER00MUSTER00

TRAUMHAUS

ab 10 €
Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen

abgerechnet, der unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

KLEIN ABER OHO!

Private Kleinanzeigen

Geben Sie Ihren Textinhalt bitte in Druckschrift an:

Größe
1

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Bank BLZ

Kontonummer

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

KONTAKT

Kundennummer (falls vorhanden)

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß-
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chi� reanzeige

Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden, eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich.

Eine Textänderung ist nicht möglich. Bei Chi� reanzeigen berechnen wir 6,50 € inkl. MwSt. Die Zuschriften

erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chi� regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht.

Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich.



Winterdienst
für GEWERBLICH und PRIVAT

(Wir übernehmen Ihre Haftung)

Telefon 0151 51071015



Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 16 - 18. Oktober 2014

 Rinderrouladen gefüllt/Scheiben 1 kg 10,40 e Rumpsteak 1 kg 28,80 e Schaschlik 1 kg 9,90 e Paprikaspeckwurst 100 g 0,92 e Zungenwurst 100 g 0,98 e Haussalami 100 g 1,34 e Schwartenmagensalat 100 g 0,78 eGrünländer 100 g 1,08 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Spartüte 6,00 e vom 20.10. - 22.10.2014
500 g Putenschnitzel   �   125 g Putenschinkenwurst   �   125 g Bayerntaler

Jeden Montag: frische Blut- und Leberwürste

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 20.10.- 25.10.2014

Täglich    Kürbissuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 20.10. Bratwurst mit Kartoffelbrei und Gemüse 5,20
Di.,  21.10. Schinkennudeln mit Salat 5,10
Mi., 22.10. Sauerbraten mit Knödel und Rotkraut 6,10

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 23.10. Gyros mit Zaziki

Reis und Salat 5,50
½ gegrilltes Hähnchen 3,00

Fr.,  24.10. Zigeunerschnitzel mit Spätzle und Salat 5,60
Gegrillte Schweinshaxe 4,00

Sa.,  25.10., Bauernschinken mit Kartoffelsalat 4,80
Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo.-Fr. 8-18 Uhr durchgehend � Sa. 8-13 Uhr


